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1 Anwendungsbereich 
1.1 Allgemein 

Die folgend aufgeführte Anwendungsmöglichkeit bezieht sich auf ein produktionsneues Fangvorrich-
tungspaar. 

Mindestlaufflächenbreite Führungsschienen 20 mm 

Maximale Nenngeschwindigkeit Fahrkorb 0,63 m/s 

Maximale Auslösegeschwindigkeit des Geschwindigkeitsbegrenzers 
Fahrkorb 1,00 m/s 
Gegengewicht 1,65 m/s 

1.2 Zulässige Gesamtmasse von Fahrkorb und Nennlast bei maximaler Auslösegeschwindigkeit 

Auslösegeschwindigkeit 
[m/s] 

Maximale Gesamtmasse [kg] 
Führungsschienen 

Kopfdicke = 9 – 10 mm Kopfdicke = 14 – 16 mm 

0,20 8144 8331 
0,30 7989 8174 
0,40 7783 7962 
0,50 7533 7707 
0,60 7248 7415 
0,70 6938 7098 
0,80 6612 6765 
0,90 6278 6422 
1,00 5942 6079 
1,10 5610 5739 
1,20 5287 5408 
1,32 4914 5027 
1,65 4001 4093 

2 Bedingungen 
2.1 Zur Identifizierung, Information über die prinzipielle Bau- und Wirkungsweise und Darstellung der 

Umgebungs- und Anschlussbedingungen ist der EU-Baumusterprüfbescheinigung und deren An-
hang, die entsprechende Zulassungszeichnung 

Variante     Zeichnung Nr.   Datum 

RF0004 (09 mm – 10 mm)  107.060.095   03.07.2023 

RF0004 (14 mm – 16 mm)  107.060.096   03.07.2023 

mit Stempel vom 23.11.2023 beizufügen. 

2.2 Die EU-Baumusterprüfbescheinigung darf nur zusammen mit dem dazugehörigen Anhang und der 
Anlage (Liste der Hersteller Serienfertigung) verwendet werden. Diese Anlage wird nach den Anga-
ben des Herstellers / Bevollmächtigten aktualisiert und mit neuem Stand herausgegeben. 

3 Hinweise 
3.1 Diese EU-Baumusterprüfbescheinigung wurde auf Basis folgender Norm(en) erstellt: 

− EN 81-20:2020 (D), Punkt 5.6.2.1.1.2 
− EN 81-50:2020 (D), Punkt 5.3 
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Bei Änderungen bzw. Ergänzungen der oben genannten Normen bzw. bei Weiterentwicklung des 
Standes der Technik wird eine Überarbeitung der EU-Baumusterprüfbescheinigung notwendig. 

3.2 Die Prüfung erstreckte sich nur auf das Fanggehäuse und die Fangorgane (Rollen), nicht auf die 
Verbindung der Fangorgane untereinander (Fanggestänge) und die Betätigung der elektrischen Si-
cherheitseinrichtung. 

3.3 Die Sperrfangvorrichtung kann unter Einhaltung der zulässigen Massen nach Tabelle Punkt 1.2 die-
ser EU-Baumusterprüfbescheinigung auch am Gegengewicht bis zur zulässigen Auslösegeschwin-
digkeit eingesetzt werden. 

3.4 Die Prüfung auf Einhaltung anderer Anforderungen nach Norm, wie die zeitliche Verzögerungen im 
Bremskraftaufbau verursacht durch mechanische Umlenkungen, verschleißbedingter Abbau der 
Bremswirkung wie auch die betriebsbedingte Änderung der Führungsschienenlaufflächen sind nicht 
Bestandteil dieser EU-Baumusterprüfung. 

3.5 Die Prüfergebnisse beziehen sich nur auf das Sicherheitsbauteil „Sperrfangvorrichtung“ und die da-
mit verbundene EU-Baumusterprüfung. 

3.6 Die Zertifizierungsstelle der Fördertechnik der TÜV SÜD Industrie Service GmbH ist eine durch die 
DAkkS nach DIN EN ISO 17065 akkreditierte Zertifizierungsstelle. Die Akkreditierung gilt nur für den 
in der Urkundenanlage D-ZE-14153-03-02 aufgeführten Akkreditierungsumfang. 



Anlage zur EU-Baumusterprüfbescheinigung 
Nr. EU-SG 1059 vom 19.12.2023 

 

Grundlage: Antrag der Fa. Suatter Lift Components GmbH. vom 28.09.2023 Seite 1 von 1 

 

Hersteller Serienfertigung – Produktionsstandorte (Stand: 19.12.2023): 

Firma Sautter Lift Components GmbH 
Adresse Remsstrasse 2 

70806 Kornwestheim – Deutschland 
  

- ENDE DOKUMENT - 






	AN_EU-SG_1059_231219_1
	BS_EU-SG_1059_231219.pdf
	AN_EU-SG_1059_231219.pdf
	TZ_EU-SG_1059_U01-U02_231123.pdf

	Anl_EU-SG_1059_231219

